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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, pfarramt.schwebda@ekkw.de
Sonntag, 17. November, Volkstrauertag
9.30 Uhr Frieda, 10.30 Uhr Schwebda, 11 Uhr Hitzelrode, 13 Uhr
Neuerode, 14 Uhr Grebendorf, 9.45 Uhr Friedhofshalle Jestädt,
13.30 Uhr Friedhofshalle Motzenrode Totengedenken
Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag
19 Uhr Jestädt für alle Gemeinden
Sonntag, 24. November, Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Hitzelrode, 9.30 Uhr Schwebda GD mit Abendmahl, 10.30
Uhr Jestädt GD mit Abendmahl, 10.30 Uhr Grebendorf GD mit
Abendmahl, 13.30 Uhr Neuerode GD mit Abendmahl, 10 bis 12
Uhr Kindergottesdienst in Grebendorf

Waffeln backen
für den Kindergarten

Aktion des Fördervereins der Kita
Bei der nächsten Sitzung
wird diese weiter ausgearbei-
tet, um die Kinder schnellst
möglich überraschen zu kön-
nen. Der Vorstand bedankt
sich bei allen Helfern, die
sich an diesem Tag Zeit ge-
nommen haben, um beim
Verkauf und Backen zu hel-
fen. Ein weiterer Dank geht
an die Sparkasse und ihren
nettes Team für die Realisie-
rung der Waffelbackaktion.

Am Weltspartag hat das
fleißige Team vom För-

derverein des Schwebdaer
Kindergartens Sonnenschein
in der Sparkassen-Filiale in
der Eschweger Innenstadt
Waffeln und Getränke ver-
kauft. Wie immer kommt der
Erlös dem Kindergarten zu-
gute.

Der Vorstand hat schon ei-
ne schöne Idee, wie das Geld
eingesetzt werden könnte.

Fleißig: Das Team des Fördervereins Kindergartens Schweb-
da beim Waffelverkauf zum Weltspartag. FOTO: PRIVAT

Zusammen zupfen,
rechen und kehren

Eltern, Kinder und Team packen an
gebracht. Mit viel Spaß und
Elan haben große und kleine
Hände zusammen gekehrt,
gerecht und gezupft und so
den Außenbereich des Kin-
dergarten Löwenzahn winter-
fest gemacht.

I n freudiger Erwartung des
Laternenfestes am 8. No-

vember haben Erzieherin-
nen, Kinder und Eltern der
Kita Löwenzahn in Schwebda
zusammen angepackt und
den Garten der Kita in Schuss

Zusammen alles wieder in Schuss gebracht: Alle haben bei
der Kita in Schwebda mitgemacht. FOTO: PRIVAT

Herz für Europas Frieden
Partnerschaftsverein Meinhard jetzt ausgezeichnet

Im Rahmen der letzten Be-
gegnung in der französi-

schen Partnergemeinde
Courçon d’Aunis im Mai 2019
nutzen die deutschen und
französischen Freunde der
Partnerschaftsvereine Mein-
hard und Courçon d’Aunis
die Gelegenheit, ein gemein-
sames Signal dafür zu setzen,
dass ihr Herz für die deutsch-
französische Freundschaft
und damit den Erhalt des eu-
ropäischen Friedens schlägt.

Generationenübergrei-
fend, im Alter von null bis 84
Jahren, begegnen sich seit
1990 jährlich Deutsche und
Franzosen, um die deutsch-
französische Freundschaft zu
leben und zukunftsträchtig
zu gestalten. Dabei sind tiefe
Freundschaften entstanden,
die man weder missen möch-
te noch kann.

Dieses langjährige Engage-
ment würdigte die Jury
#deinehrenamt, die als Teil
der Landesehrenamtskampa-
gne Gemeinsam-Aktiv im Na-
men der hessischen Landes-
regierung seit Mai 2018 wö-
chentlich Vereine kürt, die
mit Herz Vereinsarbeit leis-
ten.

Und so freute sich Tina
Pfeiffer, den Mitgliedern des
Partnerschaftsvereins Mein-
hard anlässlich des deutsch-
französischen Abends bei Ga-
lettes und Crêpes der Eschwe-
ger Crêperie Chez moi die
frohe Kunde zu überbringen,
dass der nunmehr 30-jährige
Einsatz im Sinne der deutsch-
französischen Freundschaft

von der #deinehrenamt-Jury
gewürdigt und von der hessi-
schen Landesregierung mit
500 Euro belohnt wurde.

Als Wochengewinner der
45. Kalenderwoche 2019 ist
der Partnerschaftsverein
Meinhard e.V. einer von vie-
len, wöchentlichen Preisträ-
gern, die seit Mai 2018 von
der hessischen Landesregie-

rung für ihr großes ehren-
amtliches Engagement be-
lohnt wurden..

Im kommenden Jahr feiert
der Partnerschaftsverein
Meinhard neben der 30. Be-
gegnung in Meinhard auch
die 15-jährige offizielle Städ-
tepartnerschaft zwischen
den Gemeinden. Anlässlich
dieses Jubiläums wird in Frie-

da, dem Ursprungsort dieser
deutsch-französischen
Freundschaft, mit dem Place
de Courçon an der Weinberg-
halle ein der Partnergemein-
de gewidmeter Platz entste-
hen, der einerseits ein Sym-
bol für die Freundschaft und
andererseits für alle im Dorf
zukünftig ein Ort der Begeg-
nung sein soll.

Bilden ein Freundschaftsherz: Die deutschen und französischen Freunde stellen bei ei-
nem Treffen in Courçon d’Aunis ein Herz der Freundschaft. FOTO: PARTNERSCHAFTSVEREIN

der Abenteuer-Faktor nicht
zu kurz – mit vereinten Kräf-
ten und gegenseitiger Unter-
stützung bewältigten alle bra-
vourös das zugewucherte
und unwegsame Gelände.

Trockenen Fußes erreichte
die Gruppe das Ausflugsschiff
Werra-Nixe, als unmittelbar
wenig später der Regen ein-
setzte. Das tat der guten Stim-
mung aber keinen Abbruch,
denn bei leckeren Leberkäse-

Werra-Nixe
und Kletterpark

Auch das Abenteuer kam nicht zu kurz
30 Mitglieder des TSV Grebendorf wandern ihre Herbstour

Einkehr im Restaurant des
Camping-Parks am Werratal-
see statt, und die Sportler
wurden mit Kaffee und Waf-
feln überrascht, die beliebig
mit heißen Kirschen und Eis
verfeinert werden konnten.

Begeistert von dem schö-
nen Tag begaben sich die
Wanderer auf den Heimweg
entlang des Werratalsees
Richtung Grebendorf.

Alle waren sich einig, dass
die Strecke für die Teilneh-
mer von 20 bis 85 Jahren gut
zu bewältigen war. Nur eine
größere Beteiligung hätte die
Freude noch übertroffen.

brötchen von der Fleischerei
Bretschneider und einigen
Getränken wurde es eine
kurzweilige Rundfahrt.

Mit Erreichen des Eschwe-
ger Ufers nahe dem Camping-
park hatte auch Petrus ein
Einsehen und der Regen en-
dete mit Verlassen der Werra-
Nixe und die Wandergruppe
konnte ihren Weg in Rich-
tung Leuchtberg fortsetzen.

Ziel war der Kletterpark,
wo es allerdings aufgrund der
feuchten Witterung nur bei
der Besichtigung blieb. Auf
dem Weg zurück nach Gre-
bendorf fand eine weitere

Z um Wandertag des TSV
Grebendorf am 20. Okto-

ber konnte die Vorsitzende
Andrea Hobbie rund 30 Ver-
einsmitglieder begrüßen.

Die Wanderung startete
am frühen Vormittag an der
Meinhard-Schule und führte
entlang des Bahndammes
durch das Feld in den Nach-
barort Schwebda.

Nach Überquerung der Kel-
laer Straße ging es Richtung
Schloss Wolfsbrunnen, wo
die wunderbare Färbung des
Waldes bestaunt wurde. An
den Gleisen entlang unter-
halb des Schlosses kam auch

Erst sonnig, dann feucht: Die 30-köpfige Wandergruppe des TSV Grebendorf an der Waldbühne auf dem Eschweger
Leuchtberg. FOTO: TSV GREBENDORF


